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Mein Werdegang

09/2010 – 04/2018 Sozialwissenschaften (B.A., M.A.), Hochschule München
10/2018 – 03/2023 Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Hochschule München
01/2020 – heute Doktorand, Institut für Epidemiologie und Präventivmedizin, Universität 

 Regensburg (Dr. Sc. Hum.)
04/2023 – heute Referent, Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit, 
  Landeszentrale für Gesundheit in Bayern

Arbeits- und Forschungsschwerpunkt

• Soziale Ungleichheit und Gesundheit 
• Gesundheitsförderung und Prävention
• Empirische Sozial- und Gesundheitsforschung



Agenda
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GESUNDHEITLICHE UNGLEICHHEIT
Hintergründe und Zusammenhänge
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Die frohe Botschaft: Wir werden immer älter!
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Quelle: Periodensterbetafel, Destatis 2023
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9,6 Jahre
(weibl.)

Quelle: Periodensterbetafel, Destatis 2023
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11,1 Jahre
(männl.)

Quelle: Periodensterbetafel, Destatis 2023



Wo liegt das Problem?
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4,4 Jahre 8,6 Jahre

Einkommen Frauen Männer

< 60 % 78,4 Jahre 71,0 Jahre

60 % bis < 80 % 79,7 Jahre 73,3 Jahre

80 % bis < 10 % 80,7 Jahre 75,2 Jahre

100 % bis < 150 % 82,1 Jahre 76,0 Jahre

≥ 150 % 82,8 Jahre 79,6 Jahre

Unterschiede in der Lebenserwartung nach Einkommen
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Quelle SOEP, Periodensterbetafeln 1992 – 2016, Lampert et al. (2019)

Mittlere Lebenserwartung ab Geburt nach Einkommen stratifiziert



Gesundheitliche Ungleichheit
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Soziale Unterschiede in der Gesundheit

Horizontale 
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Migration



Soziale Unterschiede in der Gesundheit

Horizontale 
Ungleichheit

Gesundheitliche Ungleichheit
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Sozialer Gradient
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Quelle: Janßen (2001)



Modell zur Erklärung gesundheitlicher Ungleichheit
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Quelle: Elkeles, T. & Mielck, A. (1997)

Soziale Ungleichheit
Bildung, Beruf, Einkommen

Belastungen
Wohnort

Arbeitsplatz

Ressourcen
Einstellungen

Soziale Unterstützung

Med. Versorgung
Prävention

Kuration
Rehabilitation

Gesundheitsbezogene Risikofaktoren
Gewicht, Rauchen, Alkohol, Bewegungsmangel, Ernährung

Gesundheitliche Ungleichheit
Gesundheitsbezogene Lebensqualität, Morbidität, Mortalität



SITUATION in BAYERN
in Zahlen



Quelle: Bayerisches LfStat (2023)

Demographische Alterung in Bayern
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6,2% 

38,3 % 



„Eine Person gilt als armutsgefährdet, wenn 
sie über weniger als 60 % des mittleren 

Einkommens der Gesamtbevölkerung 

verfügt.“

11,3 % der Männer 65+

Armut bei älteren Erwachsenen in Bayern
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18,5 % der Frauen 65+

Klinge et al. (2023), Stand: 2021

EU-SILC (2022)

Klinge et al. (2023), Stand: 2021

2,7 Millionen 

Menschen ab 65 

Jahre (20,5 %)
LfStat (2022), Stand: 2019



Lebenserwartung nach Einkommen ab 65 Jahren
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Quelle: SOEP, Periodensterbetafeln 1992 – 2016; Lampert et al. (2019)

Einkommen Frauen Männer

< 60 % 15,2 Jahre 9,8 Jahre

60 % bis < 80 % 15,9 Jahre 11,0 Jahre

80 % bis < 10 % 16,9 Jahre 12,4 Jahre

100 % bis < 150 % 18,2 Jahre 13,2 Jahre

≥ 150 % 18,9 Jahre 16,4 Jahre
3,7 Jahre 6,6 Jahre

Mittlere Lebenserwartung ab 65 Jahren nach Einkommen stratifiziert
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Einkommen und subjektive Gesundheit
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Quelle: Hollederer, A. et al. (2018)



GESUNDHEIT FÜR ALLE
Die Bedeutung gesundheitlicher Chancengleichheit



Was heißt „Gesundheitliche Chancengleichheit“?
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Wenn Sie die gesundheitliche Chancengleichheit 
bei Ihnen vor Ort fördern möchten …

22

Mehr Gesundheit für die 
Menschen, die besonders 

benachteiligt sind!
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Wer ist gesundheitlich benachteiligt?
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Kinder
(0 - 10 Jahre)

Jugendliche
(11 - 17 Jahre)

Erwachsene
(18 - 64 Jahre)

Ältere
(65+ Jahre)

Kinder in
schwierigen Lebenslagen

Jugendliche in 

schwierigen Lebenslagen

Erwachsene in 

schwierigen Lebenslagen

Ältere in 
schwierigen Lebenslagen

Lebensphasen

Geringes Einkommen

Niedriger 
Bildungsstatus

Niedriger 
Berufsstatus

(Langzeit-) 
Arbeitslosigkeit

Soziale Isolation

Schwierige 
Wohnlage

Migrationshintergrund Alleinerziehend

Psychische und/oder 
physische 

Einschränkungen

Zentrale Merkmale schwieriger Lebenslagen Zielgruppen



Wer ist gesundheitlich benachteiligt?
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Wie können Sie 
gesundheitliche Chancengleichheit fördern?
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VERHÄLTNIS-
Prävention

VERHALTENS-
Prävention



Beteiligung der 
Zielgruppe

Bestärkung der 
Zielgruppe

Nachhaltigkeit

Zielgruppenbezug

Der richtige Ansatz macht es aus
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Quelle: BZgA (2021)



KOORDINIERUNGSSTELLE 
GESUNDHEITLICHE CHANCENGLEICHHEIT

Einsatz für das Themengebiet im Bundesland Bayern



Wir beraten und begleiten Sie
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Wir bieten Fortbildungen und Schulungen an
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Lernwerkstatt Good Practice

theoretisch. praktisch. gut.

Workshop zu den Kriterien guter Praxis in der 
soziallagenbezogenen Gesundheitsförderung



Wir organisieren
gemeinsam mit Ihnen Veranstaltungen
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Wir helfen bei der 
Kontaktvermittlung und Netzwerkpflege
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Aktionsgruppe 
„Gesundes Altern in der Oberpfalz“

31



Wir unterstützen bei der Umsetzung der 
Landesrahmenvereinbarung Prävention Bayern
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Antragstellung zur Projektförderung

Projektkonzeption
Antragsberatung
Projektbegleitung

32



Zusammen schaffen wir es
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Unser gemeinsames Ziel: 

Gesundheit für ALLE!



VIELEN DANK!
©interactioninstitute.org



Geschäftsstelle
Koordinierungsstelle Gesundheitliche 
Chancengleichheit 
Geisenhausenerstraße 18, 81379 München

Referent
Christoph Geigl
geigl@lzg-bayern.de
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DISKUSSION



Welche Maßnahmen halten Sie hierbei für vordringlich?

Wo sehen Sie Handlungsmöglichkeiten, um gesundheitlicher 
Chancenungleichheit auf kommunaler Ebene entgegenzuwirken?

Leitfragen 
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• [Antwort]

Wo sehen Sie Handlungsmöglichkeiten, um gesundheitlicher 
Chancenungleichheit auf kommunaler Ebene entgegenzuwirken?
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• [Antwort]

Welche Maßnahmen halten Sie hierbei für vordringlich?
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